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DIE EUROPÄISCHEN SÄULE SOZIALER RECHTE 
IN 20 GRUNDSÄTZEN.

WARUM IST DAS SO?

NO ONE SIZE FITS ALL

FÜR EIN STARKES SOZIALES EUROPA… 

Wo die europäischen Mitgliedstaaten im Binnen-
markt zusammengewachsen sind, wuchsen die
nationalstaatlichen Sozialsysteme individuell und
unabhängig voneinander. Die institutionellen
Unterschiede im Sozialbereich in einen europäischen
Rahmen zu integrieren, ist eine große Herausforder-
ung. Um sie zu meistern, muss die europäische
soziale Dimension in allen Politikbereichen der Union
gestärkt werden – auch in der Wirtschaft. Denn ein
starkes soziales Europa und eine wettbewerbsfähige
Wirtschaft gehen nur zusammen.

Die Corona-Pandemie wirkt an vielen Stellen wie ein
Brennglas. Sie verschärft bestehende Ungleichheiten
und zeigt auch Lücken im sozialen Regelwerk
Deutschlands sowie anderer europäischer Staaten
auf. Insbesondere in den Krisenzeiten wie der
Finanz- oder der Flüchtlingskrise, wurde deutlich,
was spätestens jetzt nicht mehr zu übersehen ist: 
Es fehlt eine ausgebaute soziale Dimension Europas.
Doch die Mitgliedstaaten reagieren sehr zögerlich. 

Bisher ist die soziale Säule rein deklaratorisch. Sie hat
aber großes Potential, den Kern einer neuen europäi-
schen Solidarität zu bilden. Neben ihrer Integration in
das europäische Regelwerk, könnte vor allem die
Einführung von konkreten Zielwerten und Benchmarks
ein nächster Schritt sein, um das Vorhaben Soziales
Europa zu verwirklichen.   
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Jenseits von Corona – was Europa bewegt

# 39: KANN EUROPA AUCH SOZIAL? 

…brauchen wir aber vor allem eine gemeinsame
Sozialstrategie. Die gute Nachricht ist: Die EU arbeitet
bereits daran. Schon 2017 bekannten sich die
Mitgliedstaaten zur Europäischen Säule Sozialer
Rechte und damit auch zu gemeinsamen Mindest-
standards für ihre Arbeitsmärkte und Sozialsysteme.
Auf dem EU-Sozialgipfel in Porto im Mai 2021
verpflichteten sich EU-Institutionen, Staats- und
Regierungschef:innen, Sozialpartner:innen sowie
Vertreter:innen der Zivilgesellschaft zur Stärkung der
sozialen Dimension Europas. Der Aktionsplan der
Kommission soll die Mitgliedstaaten dabei
unterstützen, die soziale Säule wirksam umzusetzen. 


